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LOKALSPORT
Containerkabinen am Jahnplatz: „Es nervt einfach“
Provisorische Umkleidekabinen am Jahnplatz weiter nur eingeschränkt nutzbar – Abwasserleitung fehlt immer noch

von ausgegangen, dass alle Lei-
tungen (Strom, Wasser, Abwas-
ser) über die angrenzende Beet-
hovenallee angeschlossen werden
können. Eine Fehleinschätzung.

Brief an OB Santjer

Die Verantwortlichen des FC Ein-
tracht Cuxhaven hat diese unbe-
friedigende Situation sogar dazu
veranlasst, einen Brief an den
Oberbürgermeister der Stadt Cux-
haven, Uwe Santjer, zu schreiben.

Danach sei etwas Bewegung in
die Sache gekommen, so Grapci.
„Die aktuelle Situation um die
Baustelle Jahnplatz ist absolut
inakzeptabel, aber außer von
Herrn Finck und Herrn Rother-
mund fühlen wir uns als Verein
allein gelassen“, schreibt Grapci
an den OB. Er vermisse die Lobby
aus der Politik. „Unsere Mitglie-
der und auch ich haben das Ge-
fühl, dass wir einfach keine Exis-
tenzberechtigung bei der Stadt
und dem Landkreis Cuxhaven ha-
ben, weil wir nicht die Lobby in
der Politik haben, wie sie z.B.
Rot-Weiss Cuxhaven hat“, so
Grapci weiter. Leidtragende sind
aber nicht nur die Bezirksliga-Ki-
cker des FC Eintracht, sondern
auch einige Jugendteams des neu
gegründeten JFV Cuxhaven, die
ebenfalls mit der Container-Pro-
blematik zu kämpfen haben. „Ich
habe einfach Angst, dass das Gan-
ze in sechs Wochen immer noch
nicht gelöst wurde“, so Grapci
sichtlich enttäuscht.

Details anscheinend nicht be-
rücksichtigt worden. So muss die
Abwasserleitung unter dem alten
Hallenbad verlegt werden. Da
dort aber gerade die Abrissarbei-
ten voranschreiten, sei dies gerade
nicht möglich. Deshalb müssen
die Fußballer weiter warten. In
der Stadtverwaltung sei man da-

len, in der angrenzenden Rund-
turnhalle umziehen. Dazu führt
Finck bereits Gespräche mit dem
Landkreis Cuxhaven. Es seien al-
les Notlösungen.

Dass es überhaupt dazu kom-
men muss, hat vor allem die Stadt
Cuxhaven zu verantworten. Bei
der Standortfrage sind wichtige

des FC Eintracht Cuxhaven sind
bereits in den vergangenen Wo-
chen für Testspiele auf den Strich-
weg umgezogen. Das könnte auch
eine Lösung für die nächsten Wo-
chen sein. Eine andere Alternati-
ve wäre es, dass die Spieler sich
zumindest bei den Punktspielen,
die in zwei Wochen beginnen sol-

Von Jan Unruh

CUXHAVEN. Vor mehr als zwei
Monaten wurden Container auf
dem Gelände des Jahnplatzes an
der Beethovenallee abgestellt. Sie
sollen die Kabinen ersetzen, die
durch den Hallenbadabriss eben-
falls Geschichte sind. Doch die
provisorischen Kabinen sind wei-
terhin nur eingeschränkt nutzbar.
Es fehlt noch immer eine Abwas-
serleitung. Für die Jugend- und
Herrenkicker, die den Platz nut-
zen, eine unzumutbare Situation.

Eintracht Cuxhavens Trainer
Mentor Grapci ist total unzufrie-
den und auch verärgert. Seit Wo-
chen trainiert er mit seiner Mann-
schaft auf dem heimischen Jahn-
platz. Duschen und Händewa-
schen ist aber nach wie vor nicht
möglich. Die Frischwasserleitung
soll seit einigen Tagen verlegt
worden sein, doch Probleme be-
reitet das Abwasser. Um die Con-
tainer an das Kanalnetz anzu-
schließen, müsste die Leitung di-
rekt unter dem alten Hallenbad
verlegt werden. Das gehe aber
derzeit nicht, weil dort die Abriss-
arbeiten voranschreiten. Und das
werde auch in den kommenden
Wochen nicht möglich sein. Frü-
hestens in sechs Wochen könnten
die Leitungen liegen, sagt auch
Mirko Finck, Sportreferent der
Stadt Cuxhaven. „Das ist alles
nicht schön“, so Finck.

Derzeit könne er nicht mehr
tun, als den Mannschaften Alter-
nativen anzubieten. Die Herren

Die Containerkabinen am Jahnplatz stehen seit einigen Wochen, doch nutzbar sind sie nur stark eingeschränkt,
weil immer noch die Abwasserleitungen fehlen. Foto: Unruh

Fußball I

Eintracht
kommt mächtig
unter die Räder
AHLERSTEDT. Eine heftige Klat-
sche musste Fußball-Bezirksligist
Eintracht Cuxhaven im Testspiel
am Sonnabend in Ahlerstedt hin-
nehmen. Beim ambitionierten
Landesligisten SV Ahlerstedt/Ot-
tendorf kassierten die Cuxhave-
ner eine 2:9-Niederlage. Schon
zur Halbzeit lag Eintracht mit 0:6
im Hintertreffen. Im zweiten Ab-
schnitt wurde die Begegnung et-
was offener ge-
halten. Steffen
Rohwedder (klei-
nes Foto) traf
zum zwischen-
zeitlichen 1:7 und
2:8. Am Ende
mussten die
„Blauen“ jedoch
froh sein, nicht zweistellig verlo-
ren zu haben. „Uns wurden heute
auf eine sehr heftige Art und Wei-
se die Grenzen aufgezeigt von A/
O. Wir wurden im ersten Ab-
schnitt richtig verprügelt. Jetzt gilt
es, daraus die richtigen Schlüsse
zu ziehen und bis zum Ligastart
konzentriert weiter zu arbeiten.
Bis auf Leo Amador, Steffen Roh-
wedder und Rouven Stürcken hat
keiner der Jungs heute die Leis-
tung gezeigt, die ich mir vorstel-
le“, so ein sehr enttäuschter Trai-
ner Mentor Grapci über die mise-
rable Leistung seiner Mannschaft.

Heute Abend geht es für die
Jahnplatz-Kicker mit der nächs-
ten Trainingseinheit weiter, bevor
am morgigen Dienstag, 25. Au-
gust, der nächste Test bei der SG
Neuenwalde/Krempel/Holßel
ansteht. Anstoß auf dem Sport-
platz Radelkuhle in Neuenwalde
ist um 19 Uhr. (red)
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Mit Geschlossenheit zum Erfolg
TSV Otterndorf will mit ansprechenden Leistungen den erneuten Klassenerhalt schaffen – Neustart auch für Trainer Stefan Kamps

Laune zu halten, sodass sie den
Spaß an diesem tollen Sport nicht
verlieren“.

Ehrgeiz, Lern- und Laufbereit-
schaft sowie Teamgeist zeichne
die Mannschaft aus, so Kamps,
der froh ist, dass es überhaupt
wieder losgehen kann. Doch die
Skepsis ist groß. Kamps glaubt
nicht, dass die Saison zu Ende ge-
spielt werden wird. Und so sei es
umso wichtiger „die Jungs alle bei

In knapp zwei Wochen soll die
Fußball-Bezirksliga-Saison 2020/
21 starten. Dann ist es auch für
Trainer Stefan Kamps eine Art
Neustart, nachdem er zwar bereits
seit mehr als einem halben Jahr
Trainer ist, seine Mannschaft aber
kaum kennenlernen konnte
durch die coronabedingte Fuß-
ballpause. Da ist es gut aus seiner
Sicht, dass alle Spieler aus der

Von Jan Unruh

OTTERNDORF. Otterndorfs Trainer
Stefan Kamps löste in der Winter-
pause der vergangenen Saison Holger
Dreyer an der Seitenlinie ab. Kein
einfacher Start. Ein Punktspiel bestritt
er mit seiner neuen Mannschaft,
dann kam die Corona-Pandemie. Nun
geht es wieder von vorne los.

Themenspecial:

Otterndorfs Trainer Stefan Kamps setzt in der anstehenden Bezirksliga-Spielzeit auf mannschaftliche Geschlossenheit (stehend v.l.): Betreuer Michael Stüven, Joris Mende, Marcel Kröncke, Nico
Stüven, Florian Ahlf, Janos Mende, Thomas-Bernhard Humbert, Sönke Gottschalk, Sebastian Peters, Co-Trainer André Boer, Trainer Stefan Kamps. Vorne v.l.: Bastian Kemme, Goran Pavlovic, Tim Wie-
balck, Eyk Howoldt, Erik Rathke, Tobias Dolinski, Kaj-Erik Johannsen, Kilian Gottschalk.

Fußball II

Rot-Weiss lässt
dem VfL Wingst
keine Chance
WINGST. Auch das vierte Testspiel
in der Vorbereitung auf die anste-
hende Saison gewann Rot-Weiss
Cuxhaven am Freitagabend. Der
Fußball-Bezirksligist setzte sich
mit 5:1 beim VfL Wingst (Kreisli-
ga) durch. Die Leistung seiner
Mannschaft sei aber stark verbes-
serungsfähig, so RW-Trainer Oli-
ver Stepniak nach der Partie.

Für die Cuxhavener erzielten
Aaron Schulz (3), Jan-Michel
Matthee und Damian Curras-
Fonseca die Tore. Den Ehrentref-
fer für die Wingster steuerte Tim
Schlobohm zum zwischenzeitli-
chen 1:3 bei. (red)

Fußball

Testspiele: TSV Hollen-Nord – Bremer-
vörder SC 3:4, TSV Altenbruch – TSV Ot-
terndorf II 1:0, TSV Lamstedt – SV Droch-
tersen/Assel IV 5:0, VfB Oxstedt – TSV Al-
tenwalde IV 1:5, SG Freiburg/Oederquart
– FC Wanna/Lüdingworth 1:4, VfL
Wingst – Rot-Weiss Cuxhaven 1:5, SV
Burweg – SC Hemmoor II 3:2, SV Ahler-
stedt/Ottendorf – FC Eintracht Cuxhaven
9:2, TSV Altenwalde – TSV Otterndorf
1:1, SV Rot-Weiss Cuxhaven II – JFV Cux-
haven U18 6:2, SpVgg Mittelstenahe –
SV Bornberg II 5:1, SpVgg BISON III – TSV
Oberndorf 5:1.

Tennis

Regionsliga Juniorinnen A: Bremer-
vörder TV – TSV Ihlienworth 3:0.

Ergebnisse


